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Vulnerabilität als räumliche Eigenschaft

im Kontext der Dritten Säule 

Sven Fuchs
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Ausgangslage

Humangeographie und Physiogeographie sprechen 
kaum mehr eine gemeinsame Sprache (Weichhart 2005).

→ Verständnisprobleme bei jeweiliger Methodik

→ mangelndes Verständnis für Forschungsfragen der 
jeweils anderen Seite

Lässt sich generell zwischen Naturwissenschaft und 
Sozialwissenschaft beobachten…
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Ausgangslage

Stellvertretend Diskurs in GAIA 15/4 (2006) und 16/2 (2007): 
Merz/Emmermann vs. Kuhlicke/Steinführer
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Ausgangslage

GAIA 15/4 (2006) und 16/2 (2007):
Merz/Emmermann (Ingenieur/Geologe)

Risiko = Interaktion von 
Gefährdung und Vulnerabilität

Vulnerabilität basiert auf 
Exposition (von Objekten) und 
deren Anfälligkeit 
(Widerstandsfähigkeit)
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Ausgangslage

GAIA 15/4 (2006) und 16/2 (2007):
Kuhlicke/Steinführer ([Sozial-]Geograph/Soziologin)

Risikobegriff von 
Merz/Emmermann ist falsch, 
Ausblendung des Moments 
der Entscheidung sowie der 
Frage des gesicherten
Wissens.

Begriff der Vulnerabilität ist 
falsch, weil die Gründe für 
Verletzlichkeit nicht 
einbezogen werden.
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Ausgangslage

GAIA 15/4 (2006) und 16/2 (2007):
Kuhlicke/Steinführer ([Sozial-]Geograph/Soziologin)

Risikobegriff von 
Merz/Emmermann ist falsch, 
Ausblendung des Moments 
der Entscheidung sowie der 
Frage des gesicherten
Wissens.

Begriff der Vulnerabilität ist 
falsch, weil die Gründe für 
Verletzlichkeit nicht 
einbezogen werden.

Konsens/Dissens?
Kultur einer Auseinander-
setzung?
„wir haben mehr Recht
als die…“
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Definition „Dritte Säule“

Humangeographie und Physiogeographie sprechen 
kaum mehr eine gemeinsame Sprache (Weichhart 2005).
→ Verständnisprobleme bei jeweiliger Methodik
→ mangelndes Verständnis für Forschungsfragen der 

jeweils anderen Seite

Gesellschaft-
Umwelt-

Forschung

Human-
geographie

Physio-
geographie
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Definition „Dritte Säule“

Ich halte demgegenüber ein „Drei-Säulen-Modell“ (…) für 
wesentlich realistischer, effizienter und angemessener.
Bei diesem Modell ist davon auszugehen, dass durch 
das Thema der Gesellschaft-Umwelt-Interaktion ein 
eigenständiges Erkenntnisobjekt konstituiert wird, das 
durch einen Komplex spezifischer Fragestellungen 
gekennzeichnet ist, die in dieser Form weder in der 
Physiogeographie noch in der Humangeographie 
bearbeitet werden. 
In diesem Modell wird also die Eigenständigkeit von 
Physiogeographie und Humangeographie respektiert
(…) (Weichhart 2003:25).
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Vulnerabilität physiogeographisch

…ein Bestandteil der Risikofunktion:

Risiko abhängig von
der Eintretenswahrscheinlichkeit eines bestimmten
Prozesses/Szenarios und
der Höhe des Schadenausmaßes

Ri,j = f (pSi, AOj, vOj, Si, pOj, Si)

Schadenausmaß = Schadenpotential x Vulnerabilität
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Vulnerabilität physiogeographisch

Vulnerabilität = Erwartungswert des Schadens in Bezug 
zur Prozessintensität:
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Vulnerabilität physiogeographisch

Vulnerabilität abhängig von:
Lage des Objektes zur Hauptprozessachse (Lage auf 
dem Schwemmkegel,…)
Widerstandsfähigkeit des Objektes (Baumaterial, 
Gebäudeöffnungen, Objektschutz,…)
Prozesseigenschaften (Druck, Dauer der Einwirkung, 
dynamisch vs. statisch, Geschwindigkeit,…)

…nimmt i.d.R. mit zunehmender Entfernung zur 
Prozesshauptachse ab (räumliche Eigenschaft)

Individuelle Vulnerabilität (Cutter 1996)
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Vulnerabilität physiogeographisch

Definition „räumliche Eigenschaft“:

„Raum“ im Sinne des konkreten geographischen 
Bezugs auf unterschiedlichen Maßstabsebenen

→ z.B. Wildbachkegel, Überflutungsbereich; 
Lokalisierung gefährdeter Objekte, Ableitung des 
Schadenerwartungswertes

geringere Verletzlichkeit

höhere Verletzlichkeit
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Vulnerabilität humangeographisch

höhere Verletzlichkeit

geringere Verletzlichkeit

Jährliche Steigerung des BIP (%) in Ecuador

Definition „räumliche Eigenschaft“:

„Räumlichkeit“ im Sinne einer abstrakt gefassten 
gesellschaftlichen Dimension auf unterschiedlichen 
Skalen

→ z.B. aride Räume, 
Megacities; Anfälligkeit
bestimmter sozialer
Gruppen
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Vulnerabilität humangeographisch 

…beinhaltet die Anfälligkeit sozialer Gruppen (bzw. 
der Gesellschaft als Ganzes) gegenüber 
Naturgefahren…
…die im Allgemeinen als Katastrophen bezeichnet 
werden.

→ Gesellschaftliche Widerstandsfähigkeit

→ Bewältigungskonzepte, basierend auf historischen, 
kulturellen, ökonomischen oder sozialen Prozessen

→ Eigenschaften und Zustand der Gefahrenquellen 
dabei i.d.R. als gegeben angenommen
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Vulnerabilität humangeographisch 

Bewältigungskonzepte, basierend auf historischen, 
kulturellen, ökonomischen oder sozialen Prozessen

Früher: angepasste Landnutzung (z.B. Almwirtschaft)
Heute: Hotelkomplexe (z.B. Versicherungslösungen)

Früher: Normalität der winterlichen Nichterreichbarkeit
Heute: Ruf nach staatlichen Maßnahmen
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Vulnerabilität humangeographisch

Was bedingt Verletzlichkeit?

1. Geographische Nähe zu einer Gefahr

2. Soziale Konstellation (Geschlecht, Vermögen, Gesundheit, u.a.)

3. Fähigkeit Betroffener, sich selbst gegen Gefahren zu 
schützen (Selbsthilfe)

4. Fähigkeit der Gesellschaft, Vorsorgemaßnahmen bereit zu 
stellen

Kollektive Vulnerabilität (Cutter 1996)
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…Beispiel 1: 

PhysiogeographIn: v = 0,5 in beiden Fällen, absolute 
Werte rechts höher als links.

Po Shan Road Landslide, Hong Kong, 18.06.1972, www.hkss.cedd.gov.hkHochwasser Passau 13.08.2002
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…Beispiel 1: 

HumangeographIn: Verletzlichkeit rechts deutlich höher 
als links.

Po Shan Road Landslide, Hong Kong, 18.06.1972, www.hkss.cedd.gov.hkHochwasser Passau 13.08.2002
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…Beispiel 2: 

HumangeographIn: Verletzlichkeit im Alpenraum 
erheblich gestiegen
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…Beispiel 2: 

PhysiogeographIn: Verletzlichkeit im Alpenraum 
erheblich gesunken
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Quo vadis? 

Vulnerabilität also mehrdimensional, was für die einen 
hohe Vulnerabilität bedeutet, mag für die anderen 
vernachlässigbar sein (Konsens: räumliche Eigenschaft)
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→ „Dritte Säule“

Unterschiedliche Forschungsfragen → unterschiedliche 
Methodik
Abhängigkeit von fachlichem Hintergrund
Abhängigkeit von Skale, Maßstab, 
Beobachtungsperspektive,…

Vulnerabilität Human-
geographie

Physio-
geographie
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„Dritte Säule“

Gesellschaft implizit ± gleich verletzlich (in Wien und 
Tirol…).
Unterschiedliche Vulnerabilität naturwissenschaftlich-
ökonomisch erklärt aufgrund naturwissenschaftlicher 
Unterschiede (Prozess-Geschwindigkeit, Bauweisen, 
Nähe zum Prozess…)

Vulnerabilität Human-
geographie

Physio-
geographie
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„Dritte Säule“

Gesellschaft(en) ± ungleich verletzlich.
Unterschiedliche Vulnerabilität sozio-kulturell erklärt, 
sozio-ökonomische Unterschiede bauen darauf auf. 
Erklärt aufgrund sozialwissenschaftlicher Unterschiede 
(Armut, Gesellschaftsstrukturen, politische 
Rahmenbedingungen,…)

Vulnerabilität Human-
geographie

Physio-
geographie
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Fazit

Abhängigkeit von der Beobachtungsperspektive: 
Physiogeographie und Humangeographie müssen gar 
nicht die selbe Sprache sprechen, aber:
Wahrnehmung und Interpretation von Räumlichkeit (der 
räumlichen Relationalität) gilt für beide Disziplinen.
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Fazit

Physiogeographen und Humangeographen müssen gar 
nicht die selbe Sprache sprechen, sie müssen wissen, 
dass die jeweils anderen etwas anderes verstehen.
Wahrnehmung und Interpretation von Räumlichkeit (der 
räumlichen Relationalität) gilt für beide Disziplinen.

ein Vorschlag…
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Faktor
Mensch,

gesellsch.
Rahmen-

bed.

Fazit

Objektives Gefährdungspotential

objektiv bekannt unbekannt
subjektiv erkannt unerkannt
berücksichtigt vernachlässigt
durch Maßnahmen 
geeignet ungeeignet

Sicherheit

Vulnerabilität

(p ≤ 150)

Physiogeographie Humangeographie
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Fazit

Natur-
gefahren

Vulnerabilität
Risiko-

behaftete
Elemente

Risiko
stressoren-
auslösende
Elemente

Risiko-
abschätzung

Schadens-
ausgang

Intensität, Häufigkeit,
Geschwindigkeit

Schadens-
ergebnis

Exposition, Sensitivität,
Bewältigung, Anpassung

Naturwissenschaftliche Perspektive Sozialwissenschaftliche Perspektive 
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Fazit

Natur-
gefahren

Vulnerabilität
Risiko-

behaftete
Elemente

Risiko
stressoren-
auslösende
Elemente

Risiko-
abschätzung

Schadens-
ausgang

Intensität, Häufigkeit,
Geschwindigkeit

Schadens-
ergebnis

Exposition, Sensitivität,
Bewältigung, Anpassung

Naturwissenschaftliche Perspektive Sozialwissenschaftliche Perspektive 

Was ist vulnerabel?
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Fazit

Natur-
gefahren

Vulnerabilität
Risiko-

behaftete
Elemente

Risiko
stressoren-
auslösende
Elemente

Risiko-
abschätzung

Schadens-
ausgang

Intensität, Häufigkeit,
Geschwindigkeit

Schadens-
ergebnis

Exposition, Sensitivität,
Bewältigung, Anpassung

Naturwissenschaftliche Perspektive Sozialwissenschaftliche Perspektive 

Vulnerabilität ggüb. …?
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Fazit

Human- vs. Physiogeographie

Gefahr Vulnerabilität
“Risiko-

elemente”
Risiko

Gefahr
(Prozess)

Schaden-
potential

Vulnera-
bilität

Risiko
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Fazit

Human- vs. Physiogeographie

Gefahr Vulnerabilität
“Risiko-

elemente”
Risiko

Gefahr
(Prozess)

Schaden-
potential

Vulnera-
bilität

Risiko

(bewusste) Entscheidung, Wissen,…

funktionale Beziehung
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Fazit

Human- vs. Physiogeographie

Gefahr Vulnerabilität
“Risiko-

elemente”
Risiko

Gefahr
(Prozess)

Schaden-
potential

Vulnera-
bilität

Risiko

Abhängigkeit von der
Beobachtungsperspektive

(bewusste) Entscheidung,…

Funktionale Beziehung

eigenständiges Erkenntnisobjekt;
gegenseitige Ergänzung
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

sven.fuchs@boku.ac.at


